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Verbesserter JZnmr.
C

Lauf.
Planetenstellung. TageSl.

st. m. Alt.Christm.18S6.
dienstag
mitwoch
donstag
frei tag
samstag

z KKchr, Jew â
3 Jsaak, Enoch -x
4 Elias, Loth W
6 Simeon à

Afg.v.
1 54
3 6
4 22
5 39

G schnee-Z 8 30
Lim î5 gewölk 8 31

H A. UN" 8 32

-/? HE freund- 8 33
lich 8 35

20 Achilles

^ WîWs,.Msst.
22 Chmdomus
23 Dagobert
24 Adam, Eva

i.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Weise aus Morgenland,
6 H.3Kön.Epiph, à
7 Veà, Jsidor M
8 Erhard M
9 Julian à

10 Samson à
11 Dêethelm N
12 Ernst, Satyr. ^Andr. des Tages ô. 50

Math.2
6 54

Untrg.
nachm.

6 2
31

8 57
10 20

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

LitM trüb

G1l.47n.^, lUcL
9 tilK ^ auf-

hei-
C k'kr. ternd
fü9, kalt
CI tz heiter
Abschied 6. 30

8 36
8 38
8 39
8 41
8 42
8 44
L 45

Untergang 4 u. 24 m.
25 Christtag
26 StephWW
27 Johannes, Etz.

'

28 KmdleintU
29 Thomas, Bisch.
30 Mvitz, KRtttg
31 Sylvester
M. Mrmer 1856.

2.'

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
13 ln.Ep.Hil.Z0rL.Kch
14 Felix, Priest. ^15 Naurus M
16 Mereellus M
17 Anton M
18 Prifca M
19 Potentia W

Luk. 2

11 41
Utg. V.

1 1

2 22
3 42
4 58
6 7

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

Piná son-
4. l3n. nig

Cim5î, hew

G ter
ÜZA kalt

9 fro-

Lài' c/H stig

8 47
8 49
8 51
3 53
8 65
8 57
8 69

Untergang 4 u 32 m.

Z A^jahr
^

3 Jsask
4 Elias, Loth
5 Simeon

Wî».
3.

SonL.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg,
20 Lkzzt.FàSeb. ê
21 Agnes, Meine, à
23 Vimentms W
ZS Emerentia à
24 Thimotheus M
25 »Mi Bekehr, î26 Pvkearpus M

Mat,20
7 6

Asg.n.
4 49
6 0
7 10
8 13
9 24

Sonnenaufg. 7 u. 41 m.

^ Sinâ be-

> wölkt

G S S9V, s
Z WlNd

Zj. schnee

à U wind

9 1

9 3

9 6
9 8
9 10
9 13
9 15

Untergang 4 u. 42 m.
8 1. Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.

^ Mr., M Tag
14 Fekx, Prtest.

4. '
^ Gletchniß vom Säemann,

Sont. s27 KsxJyh.Chrysostâ
montag 28 Carolus M
dienstag 29 Valeria ^
mitwoch 30 Adelgunda <N
donstag >31 Virgilius M

Luk. 3
10 31
11 38
Afg.v.

0 47
2 0

Sonnenaufg. 7 u. 35 m.

HàA schnee-

c/ c5 ge-
Cimî5 stöber
9.5 v. düster

j Untergang 4 u. 52 m.
9 17.15 y' Maums
9 20,16 Nareellus

9 27.19 Pokentia

Der Neumond den 7. um 11 Uhr 47 min Nachm. Der Vollmond den 22, um 3 Uhr 59 min. Vorm
bewirkt heitern Himmel. erzeugt Wind und Schneegewölk.

Das erste Viertel den 14. um 4 Uhr 13 min. Nachm. Das letzte Viertel den 3V. um 9 Uhr 5 min. Vorm
meist sonnig und kalt. Schnee oder nasses Wetter.



^

Haus- und Bauernregel» im Jeûner, (àu-às.)
Im Jmner kann man sehen, waS für Witterung in jedem Monat des JahreS kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und daS Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ew gedeihliches Jahr;
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren, von ruhiger
Gemüthsart, können Tiefdenker werden, weil stille
Wasser tief sind. Lassen sie sich gehörig die Kuh-
pocken einimpfen, so können sie, ohne blatternnarbig
zu werden, ein hohes Alter erreichen.

Nicht gut für jegliche Natur
Ist eine kalte Wasserkur.

Wenn zu viel Hitz' ist in dem Blut,
Dann ist Quellwasserkur recht gut,

Wenn eisig wehet der Byswind,
Die Fenster voll Frostblumen sind;
Wenn heftig schlottert Jung und Alt,
Dann ist's, in alle Wege, kalt.

Anno 1857 fällt die Ostern den 12. April.
- 1858 ° - 4. April.

1859 - - - 24. April.
- 1869 » - - - 8. April.
- 1861 - - - 31. Merz.
- 1662 - - 20. April.

1863 - - 6. April.
- 1864 - - - - 27. Merz.
- 1665 - - - 16. April.
- 1866 - - 1. April.
- 1867 - - - 21. April.
- 1868 - - 12. April.
- 1869 « - - - 28. März.
- 1870 - - - - 17. April.
- 187t. - - 9. April.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aescht 8
Albeuf K. Friburg 14
Altkirch 24
Alzheim 17. Altorf 3t
Appenzell 9 Aarburg 14
Baden 29. Belfort 7

Bern 8, 15

Bischoffzell 31
Boltigen 8
Brieg im Wallis 17
BoN 31 Chur 2
Bremgarten 28
Dannemarie 3
Delle 21
DieAenhosen 14
EchcndeS 2
EKwangen 8
Engen 31. EttiSwyl29
Fischbach 6
Freiburg 14. Greyerz 3t)
Giromagny 8
Habsheim 7

Hericourt31. Jferten29
Jlanz 15. Kltngnau?
Knonau 7. Küblis 13
Leipzig 1. Locle 5
LücenS 4. Luzern28
Maßmünstcr 14
Martinach 28
Mellingen 21
Meyenberg 25

Morste 2
Mömvelgarb 7

Münster im K. Luz. 31
Reubreisach 17
Nürnberg 6
Neuenburg 30 Nidau 29
Ocnstngen 23. Oltm 23
Pruntrut 21
RapperSwyl 30
Rheinfelden 30
Romont 3
Rötschmuud 17
Saanen ä. Schöpfen 5
Schupfen im Entlibuch 3
Schwyz 28 j
Semgm 8. Seewen30.
Sempach 2
Saignelegier 28
Solothum 8
Stülingen 6
St. Aubin. 2
St Claude 7, 85
St. Ursanne 7
Stein, K. Aargau 21
Sursee 7

Thann 14. Ulm 22
Untersten 4, 30
Uynach 22
MviS22. Weinfelden30
Winterthur 31
Zofingen 7

Das Verzeichnis« der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalm-
derS die Tit. Gemetndsbehörden,. ihm gefälligst davon
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter HsmMg» L
Lauf. Planetenstellung.

(grßßt. Auàv.G
^K.Mdstrn.W

Tagest.
st. m. Alter SâîMê?-

freitag
samstag

5.
Ssttt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

6.

Sà
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

zitta
kmeß

M
M

3 15
4 30

30
33

20 Fabian, SeSH.
21 Agnes, Meinr.

Der Blinde am Wege,
3 Hmf' MasiW M
4 Veronika M
5 Agatha à
6 âîchMK» Doroth.à nacdm.
7 Richard 6 29.
8 Salomon 7 57^
9 Apollonia Ach 9 22i

Luk. iSSoimenaufg
5 40^ ^0
6 36

Unterg
lUcZ'

11.

7 u. 27 m

schnee

un-
freund-

6. v. lich

6'^G kalt

Untergang 5 u. 2 m.
9 3522 D° VmzenZ
9 33 23 Emerentia
9 4i24 Thimotheus
9 4425 PMi Bckhx.
9 47 26 Polycarpus
9 50 27 Joh. Chrys.
9 53 28 Garolus

JesuS wird versucht,
10 à Scholastika^
11 Euphrostm M
12 Susanna M
Anbr. des Tages 5.13

13 SeM. Jynas M
14 Valentin à
15 Faustmus
16 Juliana >D

Math.4 Sonnenaufg. 7 u.

10 46
Utg.v.j (lim5«!.
0 9 H^G

Abschied
2. 42. v.

K

17 m
Wind

31
50

2
3

fro-
stig

7. 17
be.

wölkl
inM zurück c/tz

wind

9
9

10

10
10
10
10

^ Untergang 5 u. 13 m.
56.29 4. Valeria
59 30 Adelgunda

LÄ1 Virgilius
Mer HsMNvg.

5^ 1 Brigitta
8 2 LichàeK

11 3 Blastus
15 4 Veromka

7.
Sont-

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Cananäische Tochter,
17 ksm. Donatus
18 Gabinus
19 Guderms
20 Euchar., Emma
21 Felix, Bisch.
22 Pêtrè Gtuhlfà
23 Josua

M
Kê
M
â

Mat.15>Sonnenaufg. 7 u. 5 m.>

5 53 Rc^G â ill10
6 29. schnee-10

Afg.n.I Gm^ gestrig
4 57W 10. un. ber 10
6 6 heiter 10
7 i4 C á?. lUtz w
8 2i' I R schön 10

j Untergang 5 u. 28 m.
18. 5 S» Agatha
ZI. 6 Dorothea
24 7 Richard
28 8 Salomon
31 9 Apollonia
3410 Scholastik«
3811 Eupdrostna

8.

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

JesuS treibt Teufel aus, Luê 11 Sonnmaufg. 6 u. 53 m.>

24 Schàg â 9 28. hell 10
?5 Matthias, Apost.
26 Viktor
27Mittch Nestor
27 Sara
26 Leander

10 36
11 46

-WAfg.v.
M 0 59

M î >s

Limî5^c5 V-M 10
H Vîk. son-10
LIZ Z nem.10

H T schàis
2.12.V m'è lio

4l
44
48
61

Untergang 5 u. 34 m.
12 Ksxî- Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustmus

5516 Juliana
5847 Donatus

Der Neumond den 6. um 11 Uhr 6 min Vorm.
wacht windig und kalt.

DaS erste Viertel den 13. um 2 Uhr 42 min. Vorm.
verursacht Schneefall.

Der Vollmond den 20. um 10 Uhr 11 min. Nachm.
heitert auf.

Das letzte Viertel den 28. um 2 Uhr 12 min. Vorm.
bringt Schnee und Sturm.



Haus- und Bauernregeln im Hornung iFà-rmàs.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll eö die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlusttgeS Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren fassen langsam, aber be-

halten gut, lieben Naivetät und Beschaulichkeit,
werden bisweilen menschenscheu und fragen dem Krieg
nichts nach. Sie lieben die Stille.

Mit dem Nürnberger-Trachter kann es mir gelingen,
Dem Stockfisch Weisheit in den Kopf zu bringen.

Sanguiniker sind lebensfrohe Leute,
Melancholie mehrt nur des Jammers Beute;
Am hitzigsten Choleriker aufbrausen;
Das Phlegma träge thut abmauseu.

^ Faust.

Gesicht, Gehör, Geruch, Geschmack im Kopf hat
seinen Sitz,

So lautet deö Mephisto alter Witz.

Die Galle nach der Leber zielt,
Und nach der Milz das Wasser.
Das Blut man an dem Pulse fühlt,
Behauptet Doktor Spasser.

Viehmärcte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dtensttage jeden MoustS;
Je alle Jabrmarkrsdieüsttage; (als: Fastnachtmarkt,

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster
Dienstag nach Pfingsten; BarrholomäuSmarkt, erster
Dienstag nach BartholomäuS, und Martinimartt,
erster Dienstag nach Martini; oder wenn Bartholo-
mciuS und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jahr - und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten.)

,Je an den beiden s. g. Bohnenmärkren, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Altkirch 14
Äbdeviller 5

Appenzell 6
Aarau 27
Aarberg 13
Ballstal 4
Belfort 4
Bern 5
Besançon 4
Viel 7

Breitenbach 19

Brugg 12
Bülach 26
Büren 27
Burgdorf 21
Chur 6
Clävc-n 11

CollongeS 15
Colmar 13
DavoS 3,29 Delle 18
DelSberg 6
Diengm 2
Dießenhofm 4
Darnach 4
EgliSau 5
Elgg 13
Engen 7, 14, 21
EStavayer 20
EttiSwyl 19
Freiburg im Uechtland 18
Freiburg im BriSg. 14
Frick 4
Giromagny 12
Grandvillard 12
Grenchen 11

Grüningen 19
Gossau 4
Habsheim 11

Hauptwyl 4
HertSau 8
Hundwyl 26
Jlanz 19 Landser 13

jLangenthal 26

im Hornung.
Langnau 27
Laufen 4
Lausanne 8
Lenzburg 7

Lichtensteig 4
Liestal 13 Lörrach 27
MadiSwyl 15
Mettmen stellen 7

Mömpelgard 11

Monthey 1

Morey 19
Morsee 27
Mûri, K. Aargau 4
Murten 13
Neuenstadt i. Schwd. 27
Oesch 7 Orbe 11
Oetikon 28
Pettcrlingen 14
Pfeffikon 9 Psirdt 12
Pruntmt 18
Reiben 11
RingoldSwyl 11
Romont 26
Rue K. Freiburg 6
Ruffach 14

Saignclegicr 4
Schaffhausen 12
Schwellbrunn 12
Sidwald 28
Solothurn 12
Stein im Aargau 5,12
Stühlingen 27
Sulz 20
Thun 9 Thaun 11
Ueberlingen 13 Ulm 12
Unterhallau 4
Utznach 9

Wolfach 27
WifliSburg 1

Willisau 4
Wvl im Thurgau 12
Zofingen 5
Zweisimmen



Verbesserter März, L
Lauf.

Plsnetenstellung. TageSl
st. M.

Alter HmnMg.

famstag 1 Albinus W 3 24 ^ Windei 1 18 Gabmus
9.

Sà
montag
dimstag
mitwoch
donftag
freitag
samstag

JesuS speiöt 5000 Mann,
2 îà. Simplicius M
3 Kumgunda à
4 Adrian M
6 Eusebius à
6 Fridolin ZS
7 Félicitas ^8 Pmlemo

Joh.. 6

4 27
5 17
6 54

Umerg
nachm.

6 49
8 18

Sonnenaufg. 6 u. 40 m.! I Untergang 5 u 45 m.
Dir- schnee-^1 6^19 Gubertus

ge-41 820 Euch.,Emma
c/tz stöbmll 12>21 Felix, Bisch.
U(/G c/Z wind 11 i5 22 Peèri Stâ

M9.8M â?àâ1 19^23 Jysua
C?sr. lHH naß 11 22 24 Schalttag

^ schnee 11 26 25 Matthias, Ap.
10.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

don stag

freitag
samstag

Jmen wollen Jes. steinigen, ^ A h. 8
9 àZ- 4V Ritter 9 45

10 Alexander Mil li
11 Manaffes MUtg. v.
12 Gregor -à ^ 34

Aà des Tages 4.25 î

13 Macedomus M i 50
14 ZachariaS 2 57
15 Longmus -D 3 51

Sonnenaufg. 6 u. 26 m

Cimî5s c^ci be-

Q? wölkt
ciltz regen
sd.13:H^S
Abschied 7. 55

)3.7n.-/b
^ (grßt.Auslv«v.G

Z als Mrgnstm. in

Untergang 5 u. 55 m.
11 29 26 Fastllßcht.Viktor
11 32^27 Nestor
11 36 28 Sara
11 39.Z9 Ascherm«Leander

Alter März.
11 43 1 Albinus
11 46, 2 Simplicius
11 L0 3 Kumgunda

11.
Sät»

montag
dieustag
mitwoch
dynstag
freitag
samstag

Auferstehung Christi,
16 Palmtacheribert ->D
17 Gertrud à
18 Gabriel à
19. Joseph M
20 Gründ. Em. M
21 Charfr. BenediktM
22 Vigandus M

Mat.21
4 31
5 0
5 22
6 40

Afg. N.
6 10
7 17

Sonnenaufg. 6 u. 12 m

L -à G son-

Din ^ nm-
schein

(TagmRchtgl.

4.36n. HinK
mild

11 53
11 67
12 0
IS 4
12 7
12 11
12 14

Untergang 6 u. 5 m.
4 lnv. Adrian
6 Eusebius
6 Fridolin
?Frvnf. Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
12.

Smt-
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Auferstehung Christi,
23 Ostern Floruê
24 Gustav «G
25 MariZ Veá «W
26 Cäsar W
27 Ruprecht M
28 Priseus M
29 Eustachius M

Mrc.16
8 26
9 3?

L0 49
Afg. v.
0 1

1 13
2 18

Sonnenaufg. 5 u. 53 m. Untergang 6 u. 16 m.

Limî5 ange-.12 1811 Manasses
K nehm 1L 2i 12 Gregor

O H neb-12 2513 Macedomus
'L A lichtlL 28jL4 Zacharias

LZH son-ch2 3245 Longm., Math,
iüA, ^ h mg 1 s 35,16 Heribert
3.2m ^ 3917 Gertrud.

13.
Sollt,

montag

Jesus erscheint den Jüngern, Joh. 20
30 Guido M, 3 11
31 Hermann â ^ ôi

Sonnenaufg. 5 u. 43 m.

O gelinde
H ^ lau

12 42
12 46

Untergang 6 u. 25 m.
18 vsà Gabriel
19 Zàh

Der Neumond den 6. um 9 Uhr 8 min. Nachm.
ist zu Schnee und Regen geneigt.

Das erste Viertel den 13. um 3 Uhr 7 min. Nachm.
heitert auf.

Der Vollmond den 21. um 4 Uhr 35 min. Nachm.
meist sonnige Tage.

Das letzte Viertel den 29. um 3 Uhr 2 min. Nachm.
angenehme Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àràs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlagre
gen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren sind sehr reizbar,
nehmen oft Spaß für Ernst und bekommen dann
mißbeliebige Händel; haben sie hingegen den Eigen-
sinn überwunden und dem Boren entsagt, so können
sie recht brauchbare Leute werden.

Des Widders Stirn' ist hart; an ihr dich nicht
sollst reiben,

Sonst wird er dir den Spaß auf grobe Art ver-
treiben.

Wenn der Muthwill' dich neckt und zupft,
So sage ruhig: „Wird nir g'schnupft! "

Zum Köbi sprach der Klaus: Du bist ein plumper
Schlegel,

Ein schießiger Hanswurst und grober Flegel!
Der Köbi schreit laut auf: „Das leid'ich nicht,

potz Hegel! "

Ihr habt einander gar nichts vorzuhalten;
Seid Beide gleich; d'rum laßt den Frieden

walten l

Von Klatschmäulern der Weise spricht:
Sie bellen aber beißen nicht.

Da hat die Aussicht nicht gelacht,
Wo Hund dem Wolf sagt: Gute Nacht!

Jahrmärkte im März.
Aelen 12 Abbeville? 13
Arwangen 13 Altkirch 13
Appenzellst Aarberg 12
Aarburg 3. Aubonne lZ
Belfort 3 Berchter 14
Bern 4 Blamont 6
Bleienbach 10 Viel 6
Bvll ll. Bremgarten25
Briegg 27
Chaur-de-fonds 11

ClüseS in Sav. 25, 26
Coppet 25. Cossonay 13
Courrendlin 17
Courtemaiche 17
Darmstadt 25 Delle 17

Delsberg 19 Diengen 31
Dießenhofen 10
Echallens 27
Erlenbachll Ermenseell)
Fenin 3 Fontaines 13
Fischingen 27
Frauenfeld 3, 25
Frankfurt 25. Frutigen 7

Gaiß Kt. Appenzell 4
Gebwyler3 Greyerz 19
Gelterkinden K. Basel 5
Gens 31 Giromagny 11
Grandvillard 11
Hcrzogenbuchsee 12
Horgen 6 Huttwyl 12
Jfcrten 13. Jlanz 13
JnS 19. Konstanz 24
Kerzerz 27 Klingnau 19
Kölliken 19 V.
Kyburg 19 Kulm 14
Landeron 10. Laupen 27
Lasarraz 4 LigniàrcS 23
Lauffenburg 25
Locle 25 Luzern 4
Maßmünster 24
Milden 5 Malleray 13

Mömpelgard 10
Montfaucon 24
MotierS-TraverS 14

Mülhausen 4, 25
Münsmgcn l 4 Morsee 26
Münster i. Greg. Th. 12
Muttenz 10 Monthey 26
Murtcn 26 Nürnberg 26
Neubretsach 19
Neuenstadt a. Bielsee 25
Neus 6 Nydau 13
Niedersept 5 Ölten 17
Petterlingen 27
Pfirdt 4, 25
Pruntrut 13 Ragaz 19
RapperSwyl 26
Reichenbach 13
Reichensee 17 Reiben 24
Reinach 13 Nozeroy3l
Rothenfluh 19
Rüe Kt. Freiburg 12
Rötschmund 13
Saanen 14
Schtnznacht 13
Schwyz 17 Seengen 11
Seewiö 3 Seon 24
Saignelegier 3
Gelingen 6 V.
Sicrentz 19. Sissach 26

-Signau13 Stanz 27
Solothurn4 Sursee 6
Sumiswald 14
St. Aubin 26
St. Blaise 3
St. Claude 18
Travers 23 Thann 10
Unterseen u. Armühle 5
Utznacht 1, 22
Verrieres21Villingen25
Vielmcrgen 22
Waldenburg 27
Wädenschwyl 27
Wegenstetten 18
Wiflisburg 14
Zofingen 25
Zweisimmen 6
Zurzach 1, 10



Verbesserte? AM. Lauf
PlanetensteVung. Tagest

st m.
Alte? März.

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Hugo, Bisch.
2 Adundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius

á 1" sonmg

: 1
4 22
4 48

5 Joel
Unterg
nachm. > ^6.23v.t.^ Msâ

12 49,20 Emanuel
12 6321 Benedikt
12 6822 Vigandus
12 69 23 FideliS
13 3 24 Gustav

14.

GM-
mvntag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom guten Hirten,
6 NIs. Jreneus M
7 Cölestinus M
8 Maria in Egypt, à
9 Sybilla ^10 Ezechiel .W

11 Leo, Papst M
12 Julius, Papst »W
Anbr. des Tages 3.12

Joh
8

10
11

Mg
0
1

2

10 Sonnenaufg. 5 u. 30 m.
39

7
31
V.

46
45
31

wind

ZàM bewölkt

^ regen
lUL, ÜZ?z. wmd

naß
6. 22 V.

Abschied 8. 52.

î Untergang 6 u. 36 m
13 6 25 láNà Berk.
13 9 26 Cäsar
13 13 27 Ruprecht
13 18 28 Priscus
13 19 29 Eustachius
13 2330 Guido
13 28 31 Hermann

MtK.Mà
15.

Gskit.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Nach Trübsal Freude, Joh
13 Ià Sgesippus W 3

14 Tiburtius 3

16 Olimpius L4 3

18 Daniel M 4

17 Rudolf M 4
18 Valerius W 4
19 Werner îâAfg

16 Sonnenaufg. 5 u. 16 m,
4 HO feucht 13 29

29 A naß 13 33
4« §iNMD, tz^G!l3 38

3 AI trüb 13 39
16 Ll tz>13 42
29 ^5J,â3 48
.N.I Cimî5,'8^ naß 13 49

Unttrgang 6 it. 45 m
1 Fuà Hugo, B.

Abundus
Stanislaus
Ambrosius
Ive!
Jreneus
Cölestinus

16.

Sstiè.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstàg

Chr. verheißt den Tröster,
20 Lmà Herkules cW
21 Anselm W
22 Cajus -W
23 GwZg W
24 Albrecht W
26 Marws, Etzans. M
26 Anaeletus M

Joh.
7
8
9

it
?lfg
0
1

16 Sonnmaufg. 5 u. 3 m.
Ms.L-finst°

Wind

», à4 Dm« un-
v lü A be-

12^ stän-
9 dig

17.

montag
dienstag
mitwoch

So ihr den Vater bittet, >Joh,
27 No^ Anastasius M! 1

Untergang 6 u. 55 m.
13 628 PaMMar.in E
13 65 9 Sybilla
13 6310 Ezechiel
14 211 Leo, Papst
14 612Gà Jul., P
14 813 Charfr. Egesipp
14 1114 Tiburtius

16 Sonnenaufg. 4 u. 51 m.

28 Malis á29 Petrus, Märt, à
30 Qmrinus ^

52
21
49
10

^ 1t.68n. schön

ìf heiter
iD I sonnen-

U H schein

> Untergang 7 u. 5 m.
14 1415^^ Olimp
14 17 16 Daniel
14 2017 Rudolf
14 2318 Valerius

Der Neumond den 5. um 6 Uhr 23 min. Vorm
bewirkt eine unsichtbare Sonnenfinstcrniß und un-
freundliches Wetter.

Das erste Viertel den 12. um 5 Uhr 22 min. Vorm,
bringt Regen.

Der Vollmond den 20. um 9 Uhr 44 min. Vorm,
wird unsichtbar verfinstert und macht veränderlich.

Das letzte Viertel den 27. um 11 Uhr 56 min. Abends

erfreut mit Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln tm April, (àxrîlis.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachteilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Jahr. WennS am Char-
sreitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr

Der Stier.

Kinder im Stier geboren sind im höchsten Grade
ausdauernd und von fester Complexion. Lernen sie

früh ihren eigenen Willen brechen und der Vernunft
Gehör geben, so können sie es tm Handel und Wandel
weit bringen.

Das ist fürwahr nicht ein romantisch LooS,
Wenn Einer sich verrennt, gleich einem Stier in'S

MooS.

Wer nur in Flüchen lebt, der wird in Flüchen
sterben;

Die Flüche bringen ihn gewißlich in'S Verderben.

Jahrmärkt
Aelen t6 Albeuf 28
Altenheim 27Altkirchl7
Aarberg 23 Baden 23
Aarburg 21
Bauma 4 Belfort 7
Bern 1. Berneck 39
Bevair 1 Bötzen 30
Bifchoffzell 28
Viel 24
Cernter 10
Charmey 30
Coffrane 28
CollongeS 23
Dachsfelden 29
Dagmersellen l4
Dampierre 25
Delsberg 23
Dießenhofen14 Delle28

e im April.
Dannemarie 1, 23
Ebo 4. Engen 24
EgltSau 39 Elgg 30
ErlinSbach 1

Grlach 2
Ermattingen 15
EStavayer 2
Frankenthal 8
Gaiß 1 Giromagny 8
GlariS 23
Grandson 25
Grandvillard 8
Grenchen 28
Heiden 30
HertSau 25
Hitzkirch 21
Hiffingen 1

Hochstellen 9

Hundwyl 29
Kaisersberg 7

Kallnach 4
Kestenhylz 23
Knonau 23' Konstanz 7

Langenbruck 30
Langnau 30
Lasagne 1

Lasarraz 29
Les BotS 7
Leipzig 13

Lyon ?3 LucenS 4
Luzern 31, 29
Lindau 11 Meilen 24
Maviswyl 18

Moßnang 30
Mömpelgard 21
Niederbtpp 23
Neueneck 7

Oenfingen 28
Orbe 14 Oron 2
Pontarlier 24
Plafeten 16

Pruntrut 14
Rankwyl 4
RichMSwyl 29
Romatnmotier 18

Romont 22
Rottwyl 23 Rüe 30
Schupfen 28
Schleitheim 14
Schwyz 28 Sektngen 25
Sempach 7 KeewtS 20
Stdwald24 Stssach2
Solothurn 1, 22
SonvillierS 24
Stein tm Frickthal 14
Stein 30 Steckborn 24
Stühltngen 28
St. Ursanne 21
St. Croir3 Sursee 28
St. Gallen 26
Thäingen23 Thann 14
Thonon 2 Tramelan 4

Trogen 21
Urnäschcn 24
Unterhallau 28
VallendaS 22
VtSbach 30 ViviS 29
Wattwyl 1 WeggtS 23
WietliSbach 23
Wimmts 15 Wyl 23
Wintcrthur 24
Zwetstmmen 24

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gem einig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dtensttage Wochenmarkt.
Hutwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh-
markt. SumtSwald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag tm Christmonat
bis letzten Samstag Herbst aonatS alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Metringen: den
ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Viehmarkt. l

B



Bêrhchàk Mai.
Lauf. Planetenstellung. TageSl.

st. m.
Alter April.

donstag

fteitag
samstag

1 AuffàPhil.S. ^2 Athanasius â
3 5 ErßnbUM M

3 27
3 44
4 2

6^, iH hClieb-CimK., c/H lich

14 26.
14 29
14 32

19 Werner
2V Herkules
21 Anftlm

13.

SWt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Zeugniß des heil. Geistes,
4 àâ Florian M
5 Gotthard M
6 Joh. Port. lat. M
7 Juvenalis M
8 Michaelis Ersch. «9 Beatus

10 Malchus à

Joh.15'
Untrg.
nachm
10 22
11 32

Utg. Ä.

0 26
1 ,5

Sonnenaufg. 4 u. 40 uu>

G 3.13n. UN-

c/Z ^
stet

ll> bewölkt

> Untergang 7 u. 15 m.
14 35z22 yusZ. Casus
14 38 23 Georg
14 4ch24 Albrecht
14 44 25 Markus, Ev.
14 47 26 Anaeletus
14 5027 Anastafius
14 52 28 Malis

19.

Gà
monìag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
amstag

Sendung des heil. Geistes,
11 Pfingsten Luise Aß
12 Pancratms à
Anbr. des Tags 1. 36

13 Servatius ^läFronf. Epiphan.M
15 Sophia M
16 Peregrmus â
17 Aaron â

Joh. 14
1 32
1 53

2 9

2 24
2 37
2 49
3 2

Sonnenaufg. 4 u. 29 m.
9. i6n. verän-

X derlich
Abschied 10. 16

regen
C <5 à.
c/(?. Oh

K F sonnen-

Cimî5 schein

14 55
14 68

15 0
15 3
15 5
15 8
13 10

Untergang 7 u. 24 m
29 Ms. Peter, M.
30 Quirwus

Alter Mai.
1 Philipp, Jakob
2 Athanasius
3 7 Auffindung
4 Florian
5 Gotthard

20
Gsttè.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Gespräch mit NicodemuS,
18 Dreif. Isabella P
19 Potentia
20 Christian à
21 Cmstans M
22 Front. Helena K
23 Dietrich M
24 Johanna M

Joh. 3

3 17
Afg. n.

8 53
10 3
11 3

11 kl
Afg.v.

Sonnenaufg. 4 u. 21 m.
tz sbwech-

K F selnd

si 0.27 V. GitM
2 heiter

T^G schön

warm

15 12
15 15
15 17
15 19
15 21
15 23
15 26

Untergang 7 u. 33 m.

6à Jvh.P.l.
7 Juvenalis
8 Michael Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise
12 Paneratius

21.

Gont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

> Reicher Mann und Lazarus,
23 1 îî. Ars, Urban, á
26 Tleutherus á
27 Eutropius ^28 Wilhelm ^29 Maximilian ^
30 Hiob
31 Petronella M

Joh. 16

0 27
^ 0 54

1 1Z

1 33
1 50
2 6

2 23

Sonnenaufg. 4 u. 14 m
(grßt.AusW. V: G

L als Abendstern in

^ 6.4.V. hin«
stnM.
-/'cs, c/T wmd
C?so.
c5-i>ä trüd

15 27
15 29
15 30
15 3Z
15 83
15 35
15 36

> Untergang 7 u. 41 m.
13 Là Servat.
14 Epiphanias
15 Sophia
16 Peregrmus
17 Aaron
18 Isabella
19 Potentia

Der Neumond den 4. um 3 Uhr 13 mm. Nachm. Der Vollmond den 20. um 0 Uhr 27 min. Vorm.
wird unbeständig. bewirkt heitern Himmel.

Das erste Viertel den 11. um 9 Uhr 16 min. Nachm. Das letzte Viertel den 27. um 6 Uhr 4 min. Vorm.
unterhält unbeständiges Wetter. läßt Wind mit Regen befürchten.



Haus- und Bauernregeln im Mat. (àfus.)
Der Mat kühl, der Brachmonat naß, Met den Speicher und die Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder im Zwilling geboren hassen Zwietracht
und können die bewährtesten Freunde werden. Einen

magern Vergleich ziehen sie dem settesten Prozeß weit

vor, haben auch ungemeine Anlagen zur Tonkunst
und Astronomie.

Die Zwillingsbrüderschaft nicht häufig ist auf Erden
Und wahre Freundschaft kann noch selt'ner werden.

Jahrmärkte iM Mast.

Abbeviller 20
Altkirch 5 Altorf 8,29
Appenzell 7
Altstädten 14 Aarau28
Aubonne13 Balstall 5
Badenweiler 19
Baar 1 Basel 5
Basiecourt 18
Belfort 5
Bevair 23 Ber 1

Bergheim 1

Bischsffzell 59 Boll 8
BaudevillierS 25
Bötzingen 12
Bremgarten 7

Brugg 13 Brenets 16
Brevine 21 Buren 7

Burgdorf 29
Buttes 13
Chaindon 14
Chaur-de-fondS 27
Chur 12 Cornol 20
Cossoney 29 ClükeS 13
Colmar 14, 15, 29
Couvet 31

Dampierre 30
Dannemarie 13
DavoS 22
Dombresson 19
Domodossola 24
Delle 26
Dießenhofen 12
Emmendingen 6
Ensisheim 1

Erlach 14 Erlenbach 13
Erschwy! 12
Escholzmatt 12
EttiSwyl 13

Freiburg im Uechtl. 5
Flick 5 Gebwyler 5
Gossau 5 GlartS 5
Gottlieben 5
Glovelier25 Greierz 7

GraSburg 3
Grandfontaine 13
Grandvillard 13
Grandval 1

Giromagny 13
Gàmenen 1

Hericourt 3

Htsfingen 5 Jferten 13

Huttwyl 7 Jlanz 13
Kaiserstuhl 5
Kirchberg 7 KübliS 30
Kulm 2 t Lachen 13
Landeron 5
Langenthal 6
Lauffen 5 Lausanne 3

Lauffenburg 13
Lenk 1 Lenzburg 7
Lichtensteig 19
Liestal 23 Lindau 3
Luzern 13
Maßmünster 7

Marthalen 5 Murten 14
Mellingen 13 Milden 21
Mömpelgard 5
Montricher 2
Mariakirch 7

Moreyk MöSkirch 13

Mülbausen 13
MümliSwYl 5
Münster im K. Luz. 12
Münster im Greg. 12
Muri3 Neubreifach 1

Neucnstadt 27 Neus 1

Niedersept 7 NodS 12
Nördlingen 25
Nozeroy 19
OberhaSle 20
Oesch 21 Ölten 5 ^

Peterlingen 8
Pfeffikon 1 Pfirdt13
Pont-de-Martel 20
Pruntrut 19
Rankwyl2, 15
RapperSwyl 14
Renan 10 Rechesy 25
Rhetnfelden 7

RingoldSwyl 19
Roche 1 Rochesort 2
Rorschach 8
Roggenbuxg 19
Ruffach 20 Saanen 1

Tarnen 1k
Schaffhausen 13
Schlicngen 19
Schöftland 1

Schwarzeàrg 8
Schwellbmnn 13
Seewen 14
Seignelegier 5

Stgnau 2 Singen 15
Sitten 5, 26
Solothurn 13
Sonceboz 6 Spiez 6
SumiSwald9 Sulz 21
St. Aubin 25
St. Blaise 12
St. Branchicr 1

St. Moriz 25
Stühlingen 26
Thann 12 Thonon 9

Thun 14 Tuttlingen 6

Turtmann 2. Ulm 20
Unterseen u. Aarmühle 7

Utznach 13
VallsrbeS 13
VerrtereS 13
Vtllingen 1, 13
Wangen 2 WaldShut 1

Wegenstetten 20
Weinfelden 7

Wiflisburg 9
Willisau 5. Wolfach 7

Wyl 6, 20 Zofingen 13

Zug 13 Zürich 1, 25
Zurzach 10, 19

In Nnterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jedes Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Verbessertes Brachlmmt.
Laus.

Planetenstellung. iTageSl.
st. m.

Alter Mai.

22.
Sytt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom großen Abendmahl,
1 2° Nieomedes M
2 Marcellinus M
3 Erasmus à
4 Eduard »W
5 Bomfacms M
6 Henriette à
7 Ruverèus à

Luk. 14

2 44
Untrg.
nachm.
l0 13
10 58
11 32
11 56

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.^

c/tz reg-'
ìss ^nerijch

O 0. 10V.

H auf-
U P heiternd

38
39 21

22

15
15
15 41
15 42
15 44
15 45

Untergang 7 u. 47 m.
20 kìoK. Christian

Constans
Helena

23 Dietrich
24 Auffahrt Johanna
25 yxhKNNS
26 Eleutherus

i Untergang 7 u. 53 m.
51 47127 Ux. Eutrvpius
15 48 28 Wilhelm
15 49 29 Maximilian
15 50 30 Hwb
15 5031 Petronella

- Alter Brachmmat.
15 51 1 Nicomedes
15 51 2 Marcellinus

23.

Sä
montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Vom Verlornen Schaf,
8 S. Màrdw M
9 Josias M

10 Onoph. Emmer. M
11 Barnabas â
12 Bastlides â

Anbr. des Tags 1. 3
13 Eliseus â
14 RuffiNUs â

Luk. 15
U. V.
0 15
0 30
0 43
0 55

8
21

Sonnenaufg. 4 u. 6 m.

K S son-

m? mg
2. 30 N. D Kà

C^p. cutz
c/ (5 schön

Adichied 10. 57
Ctm?5 verân-
K U derlich

24.
GM.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Vom Balken und Splitter, Luk. 6 Sonnenaufg. 4 u. 4 m
15 4â«sMàst» cW' 1 38 G G gew'.t
16 Justinus à! 2 0 terhaft
17 Julie MAfg.n.! (tz
18 Arnold à 8 55D0.22N.^/, ^
19 Gervafius
20 Abigael M 10 28,
21 Albmus â tl) 58!

M 9 45 sd. 21: zuruk

(Lc/Gj
G mW, längst Tag

15 62
15 52
15 52
15 53
15 53
15 53
15 53

Untergang 7 u. 56 m.
3 Wügstm Erasm
4 Eduard
5 Bomfacms
6 Krouj. Henriette
7 Rupert
8 Màdus
9 Josias

25.
Gà

montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Berufung Petri,
22 T. 10t. Ritter ZA
23 Basilius
24 Jvh.d.Xauftr ^25 Eberhard
26 Jà Paul, Märt,
27 7 Schläfer M
28 Benjamin M

Luk. 5 Sonnenaufg.
11 20 U
!11 39!
11 5ft
Afg.V.!( 10.47 V

0 12! Ci.^ ^
0 29j K M M
0 49

4 n. 5 m î Untergang 7 u. 58 m.
donner 15 53^10 àN.Psgsi.Df. E.
wolken 15 5311 Barnabas

ill H naß 15 52 12 Basilides
52 13 Eliseus

c< L / > 5 6214 Frott. Ruffinus
reg-15 51 15 Mus, Modest,

nerisch 15 6116 Justinus
26. - Pharisäer Gerechtigkeit,

Ssm. 29 M
montag 30 Pauli Gedächt. â

Math.5
1 14
1 46

Sonnenaufg.

AQT
4 u. 8 m.

donner

regen

15 50
15 49

Untergang 7 u. 58 m.
47 2
18 Arnold

Der Neumond den 3. um 0 Uhr 10 min. Vorm.
bringt Sonnenschein und Wärme.

Das erste Viertel den l0. um 2 Uhr 20 min. Nachm.
erzeugt Gewitterluft.

Der Vollmond den 18. um 0 Uhr 22 min. Nachm.
ist von Gewitter begleitet.

Das letzte Viertel den 25. um 10 Uhr 47 min. Vorm.
kann Regen bringen.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt eS reichen Segen,

ist alle Tage gut Aderlässen

(àiàs.)
Wenn die Rosm blühen, so

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren können es in der schwe-
ren Tugend der SUbstverläugnung weit bringen, wenn
sie in der Wachsamkeit nicht nachlassen ; auf dem Flit-
terstat und Aufsehenmachen halten sie wenig und ziehen
sich lieber in sich selbst zurück.

Der Krebs ein Meister ist im Retirinm;
Der Bosheit Hieb ein Kluger kann pariren.

Nicht Weggli iß', um HauSbrod zu ersparen,
Sonst kommst du endlich gar noch an den Bet-

telkarren.

Wer in der Jugend stolz thut fahren,
Damit die Leute aus ihn seh'n;
Der kann, weil er nichts wollt' ersparen,
Im Alter dann zu Fuße geh'n.

Wer Dürftige bedenkt mit einer milden That,
Der giebt die Spende nicht für Bratis und Salat.

Ein Sammler ruft: „Legt Gaben ein für den

gemeinen Nutzen! "
Ein Geber seufzt: „Nimm dieß; doch soll man's

nicht verputzen. "

Mäng's ha-n-i lätz verstanden u verkehrt,
Der Hinket Bot het mi'ö viel besser g'lehrt

„ Mit Gunst und mit Respekt " — ist Höflichkeit
Und „Salvenöri" hätt' i no bald g'seit.

Jahrmärkte
Aarburg 16
Altktrch 26
Belfort 2
Viel 5

Vendors 29
Bletenbach 36
Bouvry 3
Brugg 17
Buren 25
Courchapoir-15
Courtemaiche 9
Delle 23
DelSberg 25
Diehenhofen 9
EchallenS 17
Ensishein» 8
EStavayer 4
Feldkirch 24
Giromagny 10
Grandson 26
HabSheim '6
Haßlach 30
Kölltken 25
Lausten 9
Lenk 24
Locle 10

Lütry 19
Martinach 10
Mömpelgard 9
Morsee 25
Monthey 4

im Brachmonat.
Mottier-TraverS 24
Neubreisach 24
Niedersept 4
Noirmonl
Ponrarlier 23
Pruntrut 16

RavenSburg 15
Roll 27
Romainmotier 20
Romont 17

Rothwyl 24
Rue 5

Salez 24
Sempach 2
Sidwald 5
Sissach 25
Sitten 7

Speichingen 13
St. Armin 9

St. Claude 8
St. Croir 12
St. Immer 9

Straßburg 25
Sursee 23
Thane 9

Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15

Ulzen 24
^

Vallangin 2

Vielmergen 22

Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
deräthe, welche allfälltge Abänderungen in den

Jahrmärkren oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



"

Verbesserter Heummat. î
Lauf.

PlanetensteLung. Tagest
st. m.

Alter Brachmonsst

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Theobald M.
2 Mariâ Heimst
3 Franziska W
4 Ulrichs Bisch. W
5 Hedwig à

Untrg.
nachm.

9 32
10 1

10 19

G10.0V. (c/H
I d. 2 : G in größte

?OT(Entf.v.H
A Vw° regen

15 48
15 47
^l5 46
45 45
15 44

19 Gervastus
20 Wigael
21 Aldmus
22 10t. Ritter
23 Basilius

27.

Sonst
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speist 4000 Mann,
6 7. Esajas M
7 Joachim M
8 Kilian
9 Cyrillus â10 7 Brüder ° à

11 Rahe! <W
12 Samson cD

Anbr. des Tags 1.14

Marc.8
10 33
10 47
11 0
11 13
11 24
11 40
Utg. v.

Sonnenaufg. 4 «. 18 m.

U G ge-

A U Witter-
lü Z regen

7.52 v. i. n,
ìf Wind

15 43
15 42
16 40
15 39
15 37
15 36
15 34

Untergang 7 u. 56 m.
24 3-Jch«M,Auf.-
25 Eberhard
26. SohgM, Paul
27 7 Schläfer
23 Benjamin
29 Mxx, UM. A.P..

30 Pauk Ged.

Allee Heumonat
28.

Sonst
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom falschen Propheten,
13 A. Heimich, Kmst'W
14 Bonaventura M
16 Mrgarstha M
16 Ruth M
17 Alexius M
18 Brandolf à
19 Rosina á

Math.7
0 1

0 27
1 1

Afg.n.
8 26
9 0
9 25

Sonnenaufg. 4 u. 13 m.

(grßt. Ausw. v. ê
AalsMrgstrn.i;

L ssZs-L unstet

G10.1N.
Z c< tz heiter
O H schon

15 33
15 31
15 29
15 28
15 26
15 24
15 22

Untergang 7 u. 51 m.
1 4. Theobald
2 Mariä Heimst
3 Franziska

-
6 Esajas
7 Joachim

29.

Gà
Montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom unger. HauShalter,
20 g Otto, Harèm. ^21 Eleva ^22 MMa Vaqdal. ^23 Apollmarme Ach

24 Christina M
26 Jàd> Christ. M
26 ^ Tàa M

Luk. 10
5 45

10 3

10 18
10 35
10 53
11 13
11 43

Sonnenaufg. 4 u. 27 m.

(w.Abdstrn
G u. Hin M Ob
CimK, lüA,-/A

(3.31N. LZ?, ^H sonnen-

P schein

15 20
15 13
15 15
15 13
-5 11
15 8
15 6

Untergang 7 u. 44 m.

8. 5. Kilian
9 Cirillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 Heinrich, KM
14 Bonaventura

30.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Jesus weint über Jerusalem,
27 zy Martha â
28 Pantaleon
29 Beatrix M
30 Jakobea M
31 Germanus à

Luê. 19

Afg. V.

0 22
1 12
z 16
3 26

Sonnenaufg. 4 u. 33 m.

O gewitter-
P luft

Aà c/S
G9.38N. '

j Untergang 7 u. 37 m.
15 415 ß. MrgarMa
15 116 Ruth
14 5917 Alexius
14 6618 Brandolf
14 5119 Rvsina

er Neumond den 2. um 10 Uhr 0 min. Vorm.
hat Gewitterregen im Gefolge.

DaS erste Viertel den 10. um 7 Uhr 52 min. Vorm.
meist windig und regnerisch.

Der Vollmond d. 17. um 10 U. 1 min. Nachm. bringt
Sonnenschein und Wärme. — DaS letzte Viertel
d. 21. um 3 U. 3l min. Nachm. wechselt mit Sonst
nenschein und Gewölk. — Der Neumond d. 31. um
9 U. 33 min. Nachm. bewirkt fruchsb. Witterung.'



Haus- und Bauernregeln im Heumonat, (àlws.)
Wenn die Ameisen um Margarethe und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge

wöhnlich, machen, so bedeutet eS einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Ter Löwe.

Kinder im Leu geboren können edle und starke
Geister werden, wenn sie Putz und Tand vermeiden.
Verzeihung dünkt ihnen größer als Rache, deßwegen
werden sie von allen Rechtschaffenen hochgeachtet.

So lang der Löwe herrscht, wird er mit Scheu
betrachtet,

Den sterbenden der Esel stolz verachtet.
Am kranken Löwen, dem das Herz.wollt' brechen,
Ein Langohr mit dem Hufschlag sich thät rächen.

Ein Assi, der sich versengt die eig'nen weichen Sohlen,
Rührt schmunzelnd einer Katze Pfote an,
Damit auö rother Glut Kastanien zu holen.
Du sollst, sprach er, auch einen Antheil han.

Freiwilliges Geschenk ist Gab', die nicht erzwungen;
Wo, ohne Zähngeknirsch' die Lieferung gelungen.

Für Weib und Kind ein Schärslein! Brauch'S,
mein Guter,

Nicht zu der Küchlipfanne für den Butter.-

WaS glänzt dort am Niesen im Sonnenschein?
ES ist ein Hüttlein zu Äcsche.
D'rin war, vor Zeiten, ein Schneiderlein,
Das trocknete stets seine Wäsche.

Das allerletzte Stümpli,
Fällt zu dem armen Lümpli.

Jahrmärkte
Abläntschen 18
Altkirch 28
Aarberg 2 Aarau 2
Aarwangen 17
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 7

Burgdorf 10
Bellegarde 23
Bötzingen 14
Bischoffzell 24
Boll 31
BrevineS 9
ButteS 15
Elüseö in Savoyen 28
Chiavenna 15
Cossonay 10
Dampierre 12
DavoS 6 Delle 21

Delöberg 23
Dteßenhosen 14
Durlach 25
Erschwyl 21
Feuerthalen 1

Freiburg im Uechtl 14
GaiS, K° Luzern 28
Gelterkinden 9 '
Gtromagny 3
Heidelberg 21
Hericourt 17
Hochstellen 9
Herzogenbuchsee 2

Jlanz 27
Joachimsthal 15

Kaisersberg 7

àllnach 13
Klingnau 2
Kulm 11

Langnau 16
Langenthal 29
Lasarraz 1

LücenS 4

im Heu mon at.
MadiSwyl 13
Mainz 25
Memmingen 5
Meienberg 4
Milden 2
Mömpelgard 7
Morey 15
München 25
Münster, K. Luzern 22
Mûri, K. Aargau 2
Neuenburg 2
ReuS 3 Nydau 15
Nozeroy 7
Ölten 7
Orbe 14
Oensingen 7

Pctterlingen 3
Pfirdt 15
Pforzheim 4
Pruntrut 21
Rhetnegg 30
Rhetnach 3
Romont 8
Rue 23
Saanen 4
Schleitheim 7

Setgnelegier 14
Sempach 9

Solothurn 8
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1

Thon on 2
Ueberlingen 4
Mlle-dü-Pont 2
Vivis 29
WaldShut 25
Willisau 7

Würzburg 8



Verbessertes Augstmomt.
«l

Lauf. Planetenstellung. Tagest.
st. M.

Alter HeumvWt.

freitag
samstag

1 Pétri Kettenfeier M
2 Port. Mos. W

Unterg
nachm. (5). SO-/

14 61
14 49

20 Otto, Hartm.
21 Cleva

31.
SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Pharisäer und Zöllner,
3 11. Steph.Erf. ZK
4 Justus ZK
ö Oswald M
6 Sixtus â
7 Afta, Don. â
8 Reinhard
9 Lea, Albertine «G

Luk. 18
8 54
9 8
9 21
9 33
9 47

10 4
10 24

Sonnenaufg. 4 u. 42 m

H ange-
A LZ h, Nehm

C áp. im î5
sd.9:Z6^ be-

O?, c/c5 wölkt
0.62 V. Zahl.

14 46
14 43
14 41
14 38
14 35
14 33
14 30

Untergang 7 u. 28 m.
227. Msr.Maqdal.
23 Apollinarius
24 Christina
25Jakvd, Christ.
26Äuna
27 Martha
28 Pantaleon

32.
Sont.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen, Marc. 7

10 12. Lsmentms M'10 öl
11 Gottlieb tzAîii ZZ
12 Clara W^U.V.

Anbr. des Tags 2. ö4
13 HypolituS Mî y Zg
14 Samuel 1 43
15 MariäDimmelf. S Afg. n.
16 Jodus, Rochus 7 48

Sonnenaufg. 4 u. 51 m.
reiche Stern--

P R schnuppen

heiter
Abschied 9. 14

OA, W-

P X nenschein
Zu. HinM

^ 6.26V. K <59

i Untergang 7 u. 13 m.
14 27 298. Beatrix
14 24 30 Jakobea
14 22 31 Germanus

lAlter Augstmsnat.
14 i9 iPetri Kettenf.
14 I6j 2 Port. Mof.
14 13 3 Steph. Erf.
14 10 4 Justus

33.

Gà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Barmherziger Samariter, Luk. 10

17 13. Berchtold ^8618 Gottwald ^ g 23
19 Sebaldus 8 4i
20 Bernhard 8 69
21 Privaws M 9 17
22 Scipio M 9 45
23 ZaÄäus à l0 19

Sonnenaufg. 5 u. 0 m.
Wind

LwarmLimN -/A, Ob
donner

Sà w
^ 9.37 m. Wölkt

14 7
14 4

14 1

14
13 66
13 02
13 48

Untergang 7 u7 m.

U, Oswald
6 Sixtus
7 Afta, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albertine

lêêgnrem
11 Gottlieb

34.

SvM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
scmstag

Von 10 Aussätzigen,
24 14. Barthol., A. M
2ö Ludwig »D
26 Genesius M
27 Ruffinus à
28 Augustmus à
29 JyhWNis Enth. W
30 Felix, Adolf M

Luk. 17

11 8
Afg.V.

0 7

1 14
2 28

Unterg
nachm

Sonnenaufg. 5 u. 9m.
9?^^ ber-

c5tz ân-

î derlich

T P son-

neu-

X schein

H 11.41V.

13 45
13 42
13 39
13 35
13 32
13 29
13 25

Untergang 6 u. 54 m.
12M Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
4àta?. Himmelf.
^Jydus, Rochus
17 Berchtold
18 Gottwald

35.

OM.
Vom ungerechten Mammon,
31 â Rebecca M

Math. 6

7 14
Sonnenaufg. 5 u. 19 m

c5 9 regen 13 22
Untergang 6 u. 4l m.

19^^ Sebaldus

Das erste Viertel den 9. um l) Uhr 52 min. Vorm.
reiniget die Luft.

Der Vollmond den 16. um 6 Uhr 26 min. Vorm.
erzeugt Wind und Wolken.

Das letzte Viertel den 22. um 9 Uhr'37 min. Nachm.
meist sonnig und warm.

Der Neumond den 30. um 11 Uhr 44 min. Vorm.
rüstet zu Gewitter und Regen.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^usius.)
Wie eS auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau,

Kinder in der Jungfrau geboren sind voll leben-
diger Beweglichkeit, empfindlich und reizbar, weich und
gefühlvoll. Wenn sie sich vor großer Erhitzung und
Erkältung hüten, und weder Schminke noch Essenzen
brauchen, werden sie gewöhnlich alt.

Die Mävchm-Unschuld ehre, treu und wahr;
Ein frommes Mädchen deine Mutter war.

Hier oben auf der Guggershöh',
Da kann man lustig tanzen;
Die Musik machen ei'm die Flöh,
Den Takt dazu die Wanzen-

Pillen soll man schlucken;
Nicht im Mund verdrucken.

Der Faulen Niemand sehr begehrt;
Die Fleißigen nur hält man werth.

Verblümte Anzüglichkeiten.
Wenn i nit besser lvege chönt
Als du, so wett i schwyge;
Du heft scho mängisch d's Muul verbrönnt,
Du dürrt BratiSgyge!

Einer zum Andern.
Ein Esel schrie den andern an:
Du bist, ein schlechter Sänger;
Steh' doch nur deine Ohren an!

Der Andre:
Die deinen sind noch länger!

Jahrmärkte i
Altstätten 18
Alckirch 21
Appenzell 27 Aarau 6

Aarberg 20 Belsort 4

Befanyon 23 Bm !4
Bremgarten 13

Vnegg 15
Lrugg 12
Cvssoney 28
Comrendiin 11
D.amemarie 26
Delle 18. Diengen 24
DavoS 2?
Dießenhvsen 10
Eimiedlm 25
Engen 24
Enfishcim 24
Escholzmatt 25
Feucrthalen 13
Ftschbach w. Meli 12
Frtck 1t
Genf 24
Ger 1. Gtromagny 12
GlaruS 12. Glis 14
Grabs 18.
Gränfelden 26
Hauptwyl 25
Huttwyl 6. JnS 27
Jssmheim 13
Landeron 11
Landser 16
Laupen 14. Lausen 13
Landshut 24
Laufenburg 18
Laumgen 24
Les BoiS 25
Liestal 13 Ltgnieres 23
Lyon 4. Malters 18
Maßmünster 11

Wellingen 4 MelS 28
Milden 27
Mcmpelgard 11

Montreur-Chateau 27

m Augstmonat.
Münster im Greg. 24

i Münster im Gränf. 4
Murten 20
Muttatbal 11

Neubretsach 24
Neuenstadt 26
Noirmont 5. Nozerot 1
Ormont 25
Pullmdorf 25
Pruntrut 11

RapperSwyl 20
Regensberg 18
Reichmfte 10
Renan 1

Rheinfslven 27
Romont 19. Rüe 28
Ruffach 16
Satgnelegier 19
Sarnen 16
Schaffhausm 24
Schangnau 26
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 26
Seengen 19 Singen 26
Solothurn 12
Sometan 25
St. Immer 20
St. Ursanne 18
St. Wolfgang 23
Surfte 25
Thann 11

Thanningm 24
Ueberlingen 27
UnterhaKau 11

Umäschm 11
Vallamin 16
Wattwyl 13
WilliSau 11

Wolsach 6 '

Zofingm 25
Zurzach 23
Zwetfimmen 27



Beàfferter HerhßMMt
Lauf Planetenstellung TageSl.

'

st. m.
Alter UugAmvM

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

à BereM, Egà'âi ^6
2 Absolon â! 7 38^

3 Theodosms â' 7 S?
4 Esther Oî 8 8^

6 Herkules cW 8 26
6 Magnus M 8 33j

</S, Ml3
1l3

regen^Z
feuchàZ
nebelt 3M

19 20 Bernhard
15 21 Privatus
i? 22 Scipio
9j23 Zachäus
5 24 BsrthvlcmZus
2 25 Lttbwia

36.

Smt.
Montag
dienstag
mitwoch
dsnstag
fteitag

samstag

Vom Todten zu Nain, I Luk.7 Sonnenaufg 5 u 28 m.
7 á Regina W 9 27 4,27 n. aufhei- 12
8 MM Geburt M io 16 Liîâ jn^terndi2
9 Ulhard Mil 20^

iv Alfred, Gorgon. M U. V. H unbe-12
11 Felix u. Régula à 0 35^ Z LZP ftän'12
12 Tobias 2 0' dig 12

Anbr. des Tsgs 3. 42 ^
î Abschied 8. is -

13 Hekwr 3 29^ LxpA nebel 12

Untergang 6 u. 27 m.
59 26 12. Genestus
65 27 Ruffmus
62 28 Augustmus
49'29 Ich. Grthaupt.
45 39 Felix, Adolf
42 3t Rebecca

Alter Herbsnnonst.
38 t Verena, Egiö.

37.

SMt,
MMtag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
chmstag

Vom Wassersüchtigen, ât. 14
14 17. t ErhGlW S'Afg.n^
15 NttkodeMM 6 43
16 Cornelius 7 0
17 Fronf. Lambert M 7 21
18 Rosamunds M 7 47
IS Januarius â! s 18
26 Ananias K 9 3

Sonnenaufg. Su. 38 M!
2. 38 n. Mild 12 352.38 m Mild 12

L?«'-. c/'?, c/Zl^2 Iz
LimK cf'S sìL 28

ckàM sonnen 42 25
G ^ scheèn i2 21

O ZHe/c? (AusWtlS 18
sd.22 !Abdst.i.

Untergang 6 u 13 m.
2 S S. Absolon
Z Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina

M2 14 8 MM Geburt
38.

GM,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
sgmstag

39

GM.
montag
dienstag

Vornehmstes Gebot, Mat.22
21 i8.S.Btag. MthM 9 59
22 Mauritius
23 Linm, Thekls
24 Robert
25 Clevphas
26 Cyprian
^7 Cosm. Dam.

-Gil 4
M Afg v.

M, 9 17

M 1 3l>
Fch 4Zî

M 3 53!

Sonnenaufg. 5 u> 47 m.!
C 6 18V. LsU 42

c/tz SmMTagfts
chàK (u. Nachtgl-!i2

U H ange-'12
nehm'ti

sonnig'11

Ac^V ii

î Untergang 5 u 53 m.

11 9 á Mhard
710 Alfred, Gorg.
441 Felix u Régula
VIZ Tobias

57 13 Hàr
8? 14 f Erhöhung
6015 Nicodemus

Vom Gichtbrüchigen, Math.9
28 M Weneeslau? K Unterg
29 Wechsel âftschm.

Ms, Hierm. ^ 9 2

Sonnenaufg. S u 57 m

-/'A lSfinst Cáp
G4.18 V. i. U Ws

c/ H regen

Untergang.^ u 44 m
11 47 16 is. Cornelius
11 4347 Lambert

il 4018 Rosamunda

Das erste Viertel den 7. um 4 Uhr 27 min. Nachm.
ändert das Wetter.

Der Vollmond den 14. um 2 Uhr 38 min. Nachm.
bringt Nebel und Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 21. um 6 Uhr 18 min. Vorm.
erregt Wind und Regengewölk.

Der Neumond den 29. um 4 Uhr 18 min. Vorm.
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsternis und
läßt sich zu Regen an.



Haus- und Bauernregeln im Herhstmouat. (Sextender.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS dm ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgs. Wenn eS die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren haben lebhaftes
Gerechtigkeit- und Btlligkeusgefühl, hassen Lüge
und Falschheit. Im Handel haben sie großes Glück,
weil sie rechtes Gewicht und Waage brauchen. Solche
erfahren eS, daß ehrlich am längsten währt.

Hab' niemals Antheil am Betrug des Schlechten;
Ost ein Betrüger hat den Schein des Rechten.

Jahrmärkte im Herbstmonat.
Alberschwendi 19. 29
Altkirch 29. Aarburg 22
Anders 16. Aubonne 9

Appenzell 29
Augsburg 29. Belfort 1

Bellegarde 22 Bern 2,30
Ber 25. Biberach 30
Viel 18. Bischoffzell 1

Boll 9. Bonaduz 29
Bötzen 3. Breslau 3
Brevine 17
Cham-de-FondS 9

Chaindon 1

Charmey 16 ClosterS 26
Clüses 14 Cossranne 15
Colmar 17. Cornol 16
Courtelary 24
Dagmersellen 3
Dampierre 1 Davos 10
DelSberg 24, Delle 15
Dengen 21. Messe 16
Dießenhofen 8

Donaueschingen 8
Dornbirn 22. Eck 16.23
Echallens 29. Erlach 10
Engelberg 14
Erlenbach 9

ErlinSbach 9
Ermensee l Erzmgen21
Estavayer 3
EttiSwy! 2. Feldkirch 29
Frankfurt 8
Freiburg im BriSg. 21

Freiburg im Uechtl. 1

Fridingen 21

Fwtigen 5. GeziS 15
Giromagny 9
GlaruS 25 Glovelier 15

Grandvtllard 9

Grandfontaine 9

Graßburg 25 Greyerz 29
Grindelwald 17
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 24 Hundwyl 2

Jena; 18. Jferten 2
JlanZ 29. Jssmheim 6
Kerns 23. Kerzerz 4 V.
Kölliken 8 Konstanz 22
Langenbruck 24
Langmthal 16

Langnau 17
Langweiß 13

Lauffmburg 29. Lenk 5
Lenzburg 25. Leuk 29
Lausanne 12
MadtSwyl 11

Malleray 28
Mariakirch 4
Marbsch 10. MelS 26
Marignicr in Savoy. 10
Meyenberg 29
Montfaucon 15

Monthey im WalliS 10
Morey 16. Morste 3

MotierS-TraverS 9

Mömpelgard 8
Äkünster im K. Luz. 22
Muttathal 11
Nmbreisach 29
Neunkirch 22. Neus 25
Riederstpt 3. Nods 26
Nozeroi22 Nürnberg 1

ObcrhaSli 24
Oensingen 15 Oesch 17
Osten 1. Pstrdt 9
Petterlingm 13
Plastyen 10
Pont-de-Martel 2
Pruntrut 15. Ragaz 29
Rankwyl 28
RappoldSweiler 8
RavenSburg 14
Rechesy 24
Reichenbach 23
Reichenste 14
Neiden 15. Rheinau 22
Rheinegg 21

Rheinwald 1?

Rsthwy! 14. Ruffach S

Ryffenmatt 4. Rüe 24
Salez 29. SarganS 29
Savten 29 Schiers 29
Schächmgrund 26
Schinznacht 18
Schöstland 17
SchwarMberg 13
Schwarzenburg 25
Särgen 14

Selongey 23
Sidwald 13 Sibnen 26
Simpillm 23
Solothurn 9
Sonchosm 14
Speicher 15
Spinngen 25
Speichwgm 8
Staufen 12. 28
Steg 28. Steinen 22
Steinsberg 22
St. Brauchst? 20
St. Cergue 20
St. Jobann 30
Sulz 24
Sumiswald 26
Surste 1. Thaun 8
Thaingen 14 Thone 23
Thonon 3. 18
Thun 24
Tuttlingen 2
Untersten 19 Ursern 29
Valangin 21
Versteres 1k
Villingen 21
WaNersstadt 2?
Wegenstätten 16
Wiflisburg 5

Midhaus 9
WimmiS 19

Wohlhanstn 15
Wvi 22 V.
Zürich 11

Zmzach 1



Verbesserter Weinmomt-, L
Lauf.

Planetenstellung. TageSl.
st. M.

Alter HerbsinMÄ.

mitwvch
donstag
freitag
samstag

1 Remêgms HD 6 16
2 Leodegar «W 6 32
3 Lukretia « 6 63
4 Franzisws ' M 7 26

c/Z regne-11 36
O U risch ii 33

YmM. neblicht 11 29
c/c? naß 11 2ß

19 MVU. Jan.
20 Ananias
21 Matthäus, à
22 Mauritius

M
Sà

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

M

Vom hochzeitlichen Kleide,
5 M. Aramanda M
6 Angela
7 Judith«
8 Amalia
9 DionysiuS

10 Gedevn

it Burkhard

Mat.22 Svnnenaufg 6 u. 7 m,
8 9^ M ê feucht
g 4^ KàâG LZ A

U10 12 6.8V. MG
âit 31 LjP, LZ? wind

à U. V.l ^ H yxx-

à v 5S U î än-

V 2 23 O (5 derlich

Untergang 5 u. 30 m.

il 2323 á Lina, Th.
11 19 24 Robert
11 16 23 Cléophas
11 12 26 Cyprian
11 9.27 Cos. Damian.

il 6 28 Wenzesl.
11 2!29 MchMl

41.
Sont.

montag
dimstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des kôntgischen Sohn,
12 It. Jonathan K

Anbr. des Tags 4. 27

M
M
M
M

13 Colmarus
14 Calixtus
15 Theresia
16 Gâ
17 Lucina
1S Là

Des Königs Rechnung,
19 Z2. Ferdinand ê
20 Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crifpinus

Job. 4
3 51

Sonnena

Afg n.
5 19
5 44
6 16
6 56

i, 6 il.. 17 m.à
Abschied 7. 5
11.29 n. ?«-. i.^

î Untergang 5 u 16 m.
10 39^30 17. Urs, Hieron.

Alter Weinmonà

ZâO (ßchth

^ ^ freund-î

^ lich

As G sonnen

10 56,
10 52
10 49
10 46
10 42

7 48^ ^(5, LìA schein 10 39 6 Angels

Remigius
Leodeaar
Luerelia

Franziàs
Aramanda

42.
So«,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

«
M
M

Mat.18So
8 ö-2

10 3

11 18

Afg.v.
0 31
1 40

43.

SM-
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

M 2 60
Vom Ztnsgroschen, Mat.22

26 à Amandus M 3 56
27 Sabina M S 2
28 Simon, Jud. Ap» WMerg
29 Narcissus W nachm.
30 Theoneftus M 5 0
31 Wolfgang g Zg

ygeyaufg. 6 u. 27 m.

c/H schön

6.36 n. ange-
G H nehm

LZ H ^ gelind
nebel

P G sonnig

Untergang 5 u. 3 m.
10 36 7 W. Judiths
10 32 8 Amalia
10 29 9 Bionyflus
10 2610 Gedeon
10 2211 Burkhard
10 1912 Jonathan
10 1613 Colmarus

Gonnenaufg. K u. 37

(v-.VâL-^Z
Càp.i.75,^ S

G 10. 25 n. frisch

<Li«
H sonnen-

c/ tz schein

i Untergang 4 u. 50 m.
10 i3ch4 à Calixtus
10 945 Theresia
10 616 Gàs
10 317 Lucina
10 018 Lukas, Svang,

9 57.19 Ferdinand

Das erste Viertel den 7. um 6 Uhr 8 min. Vorm.
macht windig und veränderlich.

Der Vollmond den 13. um 11 Uhr 29 min. Nachm.
erleidet eine sichtbare Verfinsterung und heitert auf.

DaS letzte Viertel den 20. um 6 Uhr 36 min. Nachm.
ändert das Wetter.

Der Neumond den 28. um 10 Uhr 25 min. Nachm.
macht heiter und frisch.



Haus- und Bauernregeln im Weinnwuat. (Oeiàr.)
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen-

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll eS Regen oder Schnee bedeuten.
ES haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst daS Wetter hell,
so bringtS Wind in dem Winter schnell.

RingoldSwyl 6

Roche 20. Rochessrt 31

Roggwyl 1. Romont 14

Rothcnfluh 22
Rötschmund 19. Rüe 22
Rußwyl 6. Saanen 3

Samen 17.

Schellenberg 1

Schüpfheim 7

Schw rzmburg 39
Schwarzeneck 2
Schwellbrunn 21
Schwvz 16. Seewen 8
SeewtS 16 Seignelegierk
Sempach 28. Seon 29
Sidwald 23 Signau 16
Sitten 25
Solothurn 21
Soncebez 1. Sl. Croir 8
Sonthoftn 15
St. Gallen 13
St. Johann 16

St. Peter 24 Stauftn23
St. Ursanne 27
Stein im K. Bargau 21

Stein am Rhein 22
Stüiingen 6. Teufen 27
Thann 13. Thengen 28
Travers 9. Trogen 13
Ueberlmgen 22
Unterhallau 20
Unterseen 8, 31
Urnäschen 14

Utznach 18 VerriereS 14
Waldshut 16

Waldenburg 9
Wangen 17 Willisau 20
Wattenwyl b. Bern 15
WiedliSbsch 28
WimmiS 10. 24
Winterthur 3

Wolsach 15. Zell 22
ZizerS 1s. Zofingen 1

Zweisimmen 23

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren find launisch, mun-
ter und zu Sticheleien geneigt, sonst treu und ehrlich
und werden kurzweilige Gesellschafter.

Dem Scorpionenstich nicht Jeder kann ausweichen.
Der Glaube widersteht den stärksten Satansstreichen.

Jahrmärkte im Wetnmonat.
Aegeri12. Adelboden 7
Aelen 29. Albeuf 27
Altkirch 23. Altorf 9
Appenzell 22. Aarau 15
Aarwangen 30
Arth 27. Bauma 3

Belfort 6. Bern 21
Bezau 23
Bleienbach 6. Boll 16
Voltigen 11. Bregeuz 17
BZtzingen 27 Briegg 16

Brugg 21. Brevine 22
Büren 1. 29. ButteS 7
BuochS 22 Burgdorf 22
Bludenz 2
Chatel St. Denis 27
Chaur-de-Fonds 28 B.
Chur 2. Courrendltn 27
ClüseS 18
DachSfelden 27
Daunemarie 21. Delle 13
Dießenhofen 13
Dissentis 1. Dornach 25
Domodossola 1.
Dornbtrn 6. 20. Elgg 1

Durlach 16. Einsidlen 6
Emmendingen 21
Entlibuch 29
Crlenbach 14 Erschwyl 6
Escholzmatt 20
Estavayer 22
Fischingen 2
Frauenfeld 20
Frutigen 21. Gaiß 6
Gelèerkinden 1

Girowagny 14 Gossau6
Glarus'10 27
Graßburg 30
Greyerz 22. Grießen 28
Grindelwald 6

Grüningen 21
Gstcig bei Saanen 11
Gümmenen 23
Grüsch ll Habsheim 28
Heiden 8. Hericourt30
Hensau 13. Hitzkirch 13

Hiffingen 13

Höchftettm 29
Hundwyl 20 Huttwyl 15
Kallnach 17 Kaltbrunn 9

Kaisersberg 6

Kirchberg 1. Knonau 6
Krummenau 23
KübliS 17. Kulm 31
Kyburg 23. Lachen 7
8a Jour 6. Laroche 20
Lasagne 14. Lauenen 1

LauAnburg 28. LauiS 6
Lauffen 20. Leipzig 5
Lenk 9. Lichtensteig 13
Leuk 13. 28. Liestal 22
Lottstättsn 20. Locke 21
Lücens 3. Lungern 3

Luzern 3. 14.
Martinach 21
Maßmünster 6

Menzingen 20
Mettmenstätten 23
Meienfeld 6. Milden 22
Msringen 27 Mörrel 15

Moßnang 15
Monthey 8 Murten 22
Montricher 10
Mömpelgard 6
MotierS-TraverS 23
Münster im K Luzern 21
Münster im Grenf. 16
Mümliswyl 27
Neustadt 23 Neueneck 6

Niederbipp 29
Noirmont 21. Nydau 23
Oberembs 23
OberhaSle 10, 29
Ober-Tramlingen 14
Oesch 17. Ölten 20
Orbe 6. Ortenstein 24
Peist 20. Plaftyen 15
Pfirdt 21. Pruntmt 20.
Puschlav 6. Ragaz 20
Rankwyl 16. 29
RapperSwyl 8
RegenSberg 21
Retchenbach 28
Rheinach 9
Rheinselden 22



Verbesserter Wàtermonà 1
Lauf.

Planetenstellung. Tagest
st. m. MerWeimwnà

samstag î t Mex Heiligen W 6 7 A inK zurück 9 54 20 Wmdelm
44.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
dsnstag
freitag
samstag

DeS Obersten Tochter, Math 9

2 Z4. Aller Seelen M 6 56
3 TheophiWS M 8 1

4 SigMMd M 9 15
6 Malachias 35
6 Leonhard 59
7 Florentin N U. V.
s Claudius N i 22

Sonnenaufg. 6 u. 43 m.

^ AMrAi-Mâ (Màv.G
LZ Z heiter
5.53 n. son-

' AâG "en-
O L schein

c/U nebel

9 6l
9 48
9 45
9 42
9 39
9 36
9 33

Untergang 4 u. 39 m.
21 M MM
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispinus
26 Amandus
27 Sabim

45.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

dvnstag
freitag
sasnstag

Gràl der Verwüstung,
9 Theodor ffH

10 Xhaddäus M
t i Martin, Bischof M
12 Martin, Pabst M

Anbr. des Tags 5. 3
13 Briccius M
14 Friedrich à
15 Leopold W

Mat.24
2 46
4 12
6 41

Afg.n.

4 45
5 33
6 35

Sonnenaufg. 6 u. 59 m.

Zahlreiche
C?«--. </>A Stern-

K 9.26 p. sàîMn
Abschied 6. 2?
^ trüb

schnee-

^ OU gewölk

9 31
9 2s
9 26
9 23

9 21
9 18
9 16

Untergang u. 4 30 m.
28 M.GàwH Jà
29 Narcissus
30 Theonestus
31 Wolfgang
MerW-ntermonà
î Aller Heiligen

g MAS"
46

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
dvnstag
freitag
samstag

Vom jüngsten Gericht,
16 26, Schmar ê
17 Casimir à
18 Eugemus à
19 Elisabeths AD
20 Amss à
21 Mariâ Opferutîg M
22 Caeilia M

Mat.25
7 47
9 3

10 17
11 30
Afg.V.

0 40
1 47

Sonnenaufg 7 u. 9 m.

K R düster

y /X -h schnee

c "àLin M HOU
AàS ^

ka>

9 13
9 11
9 8
9 6
9 3
9 1

8 58

Untergang 4 u. 22 m.
4 â SigMUNd
6 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
47.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Thörichte u. kluge Jungst.,
23 27. Clemens â
24 Ephraim â25 Katharina cM
26 Kvnrad cD
27 Jeremias M
23 Sosthenes W
29 Saturnus M

Mat.25
2 53
4 1

5 10
6 21

Unterg
nachm.

4 53

Sonnenaufg. 7 u. 19 m.

Limî5 Ock

L F
Windig

G rauh
G ^ 31 N. Mm'. ^
^ OU sonstig

s 66
8 54
3 52
s 50
8 48
8 46
8 44

Untergang 4 u. 15 m.

^ A MaàA12 Martm Pabst
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
b6
17 Casimir

48. Christi Einritt zu Jerusalem,!Mat.2jlSonnenaufg. 7 u. 27 m

SWt. M 5 ö2> c/tz, hell! 8 43
Untergang 4 u. 10 m.
18 à Eugemus

Das erste Viertel den 5, um 5 Uhr 53 min. Nachm. Das letzte Viertel den 19. um 11 Uhr4mtn. Vorm
erscheint bei heiterm Himmel. erregt kalte Winde.

Der Vollmond den 12. um 9 Uhr 26 min Vorm. Der Neumond den 27. um 4 Uhr 31 min. Nachm
führt Regen oder Schnee herbei. macht hell und kalt.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonaè. (i>soveiiàr.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert eS in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug

Kinder im Schütz geboren sind fernsichtig und un-
ternehmend, hüten sich vor unüberlegten Entschlüssen,
damit man ihnen'nicht vorwerfe sie hätten ins Blaue
geschossen.

Wenn Ungewitter naht, mit Donner und mit
Blitzen ;

Befiehl' dich Gott, Er wird dich wohl beschützen.

Mit unrechtem Gewicht ward oft betrogen;
Allein, wie Jeder wägt, wird ihm gewogen,

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 4. Aarberg 12
Aarburg 3 Altorf 6

Altkirch 25
Andelfingen 17
Appenzell 12. Arbon 11
Aarau 12
Baden 16. Balstal 6
Baar 17.
Belfort 3. Berchier 14
Bergheiw 25. Bern 25
Berneck 13. Ber 1. 27
Besançon 12. Viel 13
Biberach 19 Blamont 6
Bischofzell 13
Blankenburg 17
Bleienbach 3. Bötzen 26
Bonders 11, Boudrv 2
Breitenbach 11
Bremgarten3. Brienz12
Brenets Z. Bülach 4
Burgdors 6, Eleven 39

Ehaindon 19
Colmar 13

Coppet 25, CollongeS 2
Cofsoney 13, Couvet 19
Cülly 21
DelSberg 12
Dießenkwfen 17
Delle 19
Donaueschingen 19
EchallenS 13
Einsidlen 19
Elgg 12. Ensisheim 25
Engen 17
Erlenbach 11

ErlinSbach 25
Ftschingen 13
Freiburg 19. Frick 19

Frutigen 21

Gebwyler 39, Gens 23
Gersau 11

Giromagny 11

GlawS 12, 22
Grandson 12
Grandvillard 11

Grenchen 19
Greyerz 19
HeriSau 21 Hochdorf 21

Herzogmbuchfte 12
HohentrürS 11

Horgcn 13

Jferten 25
Jlanz 18. Jssenheim 11

Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 6 Konstanz 26
Klingnau 26 KübliS 14
KSlliken 2

Küßnacht 17
Lachen 4, Landeron 19
Laroche 26
Laupen 6
Lausanne 14. Leuk 19
Lindau 7. Lyon 3
LücenS 12. Lütry 27
Maßmünster 17
MalanS 29
Martakirch 5

Milden 19
Meyenberg 16
Mömpelgard 17

Morste 12. Morey 13
Mülhausen 4
Münsingen 14
Münster im K. Luz, 25
Muri b. Baden 11
Murtcn 13. NatterS 9
Neubreisach 21

Neuenburg 5
Neuenstadt a. Bieters. 25
Neus 27
Oesch 27. Oetikon 16
Ölten 24. Ossingcn 29
Petterltngen 6
Pfeffikon 4
Pruntrut 17
Ranceö 7

RappoldSweiler 39
RavenSburg 11

Renan 9. Rcuti 13
Rheinau 5 Rheinegg 3

RichterSwyl 18
Roll 21. Rorschach 6
Romainmotier 21

Ruffach 28
SarganS 6, 29
Sarnen à SchterS 11

Schaffhaustn 18
Gchtnznacht 6

Schleitheim 24
Schüpfheim 11

Schwyz 12 Semgen 4
Seewts 39
Geckingen 39 Siders 9
Singen 19 Sissach 12
Sitten 1, 8, 15, 22
Spiez 1 Stanz 12
Stammen 3
St. Immer 21

St. Johann 27
St. Legier 19
St. Moriz 3

Surste 3
Steckborn 13
Teufen 24 Thann 19
Thengen 3

Thone 17 Visbach 11
ViviS 25 Ulm 13
Untersten 19
Uster 27
Utznach 1, 15, 23
Wädenfchwyl 6
Wald 4
Wegenstätten 18
Weggis 11

Weinsclden 5
Wiflisburg 21

Wildhaus 4 Wy! 13
Winterthur 8
Zostngen 17
Zürich 11



- ^ ^ âê ^4 Thristmonà
T

Lauf. PlamtensteMmg.
TageSl.
st m Mer WmtermvMt.

montag
dienKag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Eligius
Candidus
XaveriuS

Barbar«
Enoch

7 5
8 24
9 44

6 Mêolaus

M
áá̂11 6

M Mg. V.
0 27

dell

G frisch!

U M kalt
O Z bewölkt!
3. 56 v. stür--!

c/Amisch!

8 4119 Misàth
8 4ftZ0 Umos
8 382! MM Spfer.
8 37 2? CZà
8 36
8 34

23 Clemens
24 Ephraim

49.

Sont-
MSNtüg
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag

samßag

Zeichen des Gerichts, Luk. LftSonnmaufg. 7 u. 36

Z. Là Agathon I 48, Cim5à'
8 Mariâ Tmpf.
9 Joachim

10 Waltker
11 Damés
12 Ottilia

Anbr. des Tags S.
13 àà

12,
40

M! S

M, 4

WAfg
4

42
m! s 21

Lîc5
C, ?sr jchnee-.

gestöber!

<^s
îZK feucht

Abschied 6. 6
cft tz regen

8 33
8 32
8 31

Untergang 4 u. 9 m.
26 M. Katharina
26
i? zs«

,Z/â,11^ sZU

8

30.28 Softhenes
2929 Saturnus

Andreas. Ap-
-?! ?'Z>ZN'"°à

50.

Sà
msntag
disnstag
mitwoch

fteitag
samßag

Johannis im Gefängniß, Mat.11
14 S-ààEharlvtte>D. 6 38
15 Wrghsm à 7 56
16 Adelheid M! 9 13
17 Zronf. Lazarus àw 26
18 Bunidald Mjii 34
19 Nemesius M!Afg. v.
20 Achilles â! » 41

Sonnenaufg. 7 u. 42 m.

H HA naß

5'K'^î
«s

Cimî5. ab wind

8 26
K 26
8 25
8 25
8 26
8 24
8 24

Untergang 4 u. 3 m.
2 l/âàCand.
Z Xaver

Barbara
xnoch

Wolaus
Agathon

Mariâ Empf.
51.

Sont»
mvntag
dienstag

mitwoch
donstag

fteitag
amstag

Zeugniß JohanniS,
21 4.à. Hom. A-ck
22 Zhiridvtà «W
23 Dagobert M
24 Adam- Eva à
25 Christtag M
26 Stephams M
2? Johannes. Ey. M

SimeonS Weissagung.
28 KiMêità M
29 ThvVKs. Bisch. à
!WKàKèMg á
.34 Sylvester

Joh. 1 Sonnenaufg. 7 u. 46 m.

t«s, S'âw.
W. Z,AS (M-.K

6 18! Z Qà mûchî
6 29! schnee

Unterg O?s wind
nachm. G 9.i5v. ^

Untergang 4 u. 11m.
8 24 9 Z.âà^ltachiM
8 2410 Mlther
8 2411 Damstus
8 2S I2 Ottilia
8 2513
8 2514
8 2615 Abraham

Untergang 4 u. 15m.

z.à «°lh.
17 Lazararus
18 Wumbald

z-mf. R-m.

53

Sont,
monèag
dienstag
mitwoch

Luk. 3 Sonnenaufg 7 u. 49 m.
4 52, Lc/ct be-
6 8 ' .k A irölkt
7 28 c/c/, reg-
s 48 nerisch

8 26
8 27
8 28
8 29

Das erste Viertel den 5. um 3 Uhr 56 min. Vorm.
verursacht ungestümes Wetter.

Der Vollmond den 11. um 3 Uhr 43 min. Nachm.
bringt Schnee oder Regen.

DaS letzte Viertel den 19. um 7 Uhr 14 min. Vorm.
kann Sturm erregen.

Der Neumond den 37. um 9 Uhr 15 min. Vorm.
führt Schnee oder Regen herbei.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat, (veeeniliei-.)
Je näher das Ehristfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so eS

aber gegen den Voll - und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll eS sein. So
^ in diesem Monat donnert, so soll eö das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Stein bock.

Kinder im St ein bock geboren sind vorzüglich
für'S thätige, rüstige Leben geschickt und lieben die

Unabhängigkeit; auf ihre Verschwiegenheit kann man
zählen; sie werden öfters steinalt.

Der Steinbock lebt auf lichten Felfenhöhen
Und sieht, tief unter sich, Menschletn vorübergehen.

Jung gewohnt, alt gethan.
Ach, liebe Base, schnupft nicht mehr,
's thut daS Gehirn entkräften
Und schadet dem Gedächtniß sehr,
Wegen den braunen Säften.
Ein tödtlich Gift der Caffe sei

Der Doktor auch bezeuget

Die Base spricht: 's ist Einerlei,
Weil's die Langweil' vertreibet.

Er trinkt seit achtzig Jahren gar,
All' Tag seine paar Tassen

Und schnupft; — da wär' ich wohl ein Narr,
Verstühnd ich nicht sein Spassen.

Der Knochenhauer.
Pros't Mahlzeit! Süßer Tellerlecker;
Pack auf du Confitüre - Schlecker;
Vorbei ist's mit den Blasenschinken;
Ein And'rer wird dem GlaS auSrrinken.

Der Schmarotzer.
Den Dessert laß' mich noch verspeisen,

Eh' ich mit dir muß weiter reisen.

Ging' ich von hier weg jetzo schon,
Gäb's eine Indigestion.

Ao. 1856.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 1. Aclen 17

Mors 4,13. Altkirch18
Altstädten 11

Appenzell 16
Aarau 17
Aubonne 2. Basel 1

Belfort 1. Ber 25
Viel 26. Boll 11

Bötzen 1

Bremgarten 15

Brugg 9
Burgdors 26
Büren 10. Chur 12
ClüseS 1. Colmar 17
Davos 3. Delle 15

Delàrg 24
Dießenhofm 2 t
EchallenS 27. EgliSau 2

Emmendingen 9
Enèlèbuch 1. Erlach 3
Ermattingen 1

Estavayer 3. Erschwyl 1

Feldkirch 21
Frauenfeld 8
Freiburg 2i. GaiS 23
Giromagnv 9
GlartS 11. Gossaul
Grenchen 1

Grießen 28
Hiffingen 2
Hizkirch 8

Huttwyi 3/
Jserten 2,26. Jlanz 10

KaiserSderg 1

Kaiserstuhl 6, 21
Kltngnau 28
Krummmau 11
KübliS 19. Lachen 2
Langenthal 2
Langnau 10
Lauffenburg 21
Lausten 15

Lenzburg 11. Luzern 23
Marnach 2
Mellingen 1. Milden 27
Mömpelgard 8
Monthey 31
Mößkirch 7

Mülhausen 6

Münster im Greg. 15
Neuenstavt am B. S. 30
Neuenstadt am G. S. 4
Rydau 9. Oenstngen 1

OgmS 26. Ölten 15
Orbe 8, 26
Wetterlingen 18
Psirdt 9
Pruntrut 15

RapperSwyl 17
Reichenbach 9
Romvnt 2. Rüe 13
Saanen 5
Seignelegier 1

Garnen 1. SchterS 21
Schopsheim 13 -

Schwyz 4. Sidwald 11

Solothurn 9
Straßburg 26
Stuttgart 16
Sulz 24. Sursee 6

Teufen 22 Thaun 8
Thorma 17
Thonon 1, 18
Thun 17. ThusiS 26
Ueberlingen 10
Ulm 6.
Vieimergen 2
Villingen 21

MaldShut 6
WilliSau 15

Winterthur 18
Wolfach 18. Zug 2
Zweifimmen 11

D
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